
innovativ.

Bericht an die Gesellschaft 2023
Kollegin auf dem Foto: Ute Reichert, Beraterin Beratungs-Center Montabaur

nachhaltig. engagiert.
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VORWORT

Wir sind Ihr verlässlicher Partner und erstklassiger  
Finanzdienstleister. Unsere Auszeichnungen belegen 
unseren Erfolg und die Fähigkeit, den sich wandelnden  
Bedürfnissen der Gesellschaft gerecht zu werden.

Liebe Leserinnen und Leser,

wir blicken mit großer Zufriedenheit auf ein äußerst erfolgreiches Ge-
schäftsjahr zurück. Unsere Geschäftspolitik haben wir dabei konsequent 
auf die Bedürfnisse unserer Privat- und Firmenkundschaft ausgerichtet. 
Mit unserem modernen Produkt- und Beratungsangebot zielen wir auf 
die größtmögliche Zufriedenheit unserer Kund:innen.

Unsere Bilanzsumme verzeichnete einen erfreulichen Wachstum 
auf 4,15 Mrd. Euro. Dieser Anstieg bekräftigt das Vertrauen unserer 
Kund:innen in unsere Sparkasse.

Die Sparkasse Westerwald-Sieg ist fest in ihrer Region verankert und 
wirtschaftlich solide aufgestellt. Als Sparkasse tragen wir eine besondere 
Verantwortung für die Menschen in unserem Einzugsgebiet und nehmen 
diese Verantwortung ernst.

Wir danken unseren Kund:innen, Geschäftsfreund:innen und Part-
ner:innen für das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Ge-
schäftsjahr und freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

Dr. Andreas Reingen
Vorstandsvorsitzender

Andreas Görg
Mitglied des Vorstands

Michael Bug
Mitglied des Vorstands
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innovativ. nachhaltig. engagiert.

„Dies manifestiert sich durch verschiedene Maßnahmen, darunter die Bereitstellung 
von nachhaltigen Anlage- und Kreditprodukten, die Förderung des Gemeinwohls, eine 
zukunftsorientierte Personalpolitik sowie die Umsetzung eines ressourcen- und klima-

schonenden Geschäftsbetriebs. Mit der Neueröffnung unseres Standortes in  
Montabaur haben wir einen weiteren Schritt in Richtung Zukunft gemacht.“

Andreas Görg

Innovativ an der Zukunft arbeiten
Kolleginnen auf dem Foto: Corinne Sander und Jana Eschenauer, Vertriebsmanagement
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Sparkasse POS: Einfach „appkassieren“

innovativ.

INTERAKTIV

S-POS ist die ideale Lösung für das bargeldlose 
Kassieren für kleine und besonders mobile Ver-
kaufsorte wie Marktstände, Handwerksbetriebe 
sowie ortsunabhängige Dienstleistungen. Indem 
Sie zusätzlich kontaktlose Zahlungen anbieten, 
steigern Sie ganz bequem Ihr Umsatzpotenzial. 
Uwe Schneider, Beratungs-Center Digital - Berater Zahlungsverkehr

Verwandeln Sie Ihr Smartphone in ein Bezahlterminal und kassieren 
Sie direkt mit der App Sparkasse POS (S-POS) ab – ohne zusätzliche 
Hardware. 

Kassieren per Smartphone oder Tablet
Mit Sparkasse POS brauchen Sie kein zusätzliches  
Kartenlesegerät oder sonstige Hardware.

Alle Transaktionen managen
In der Sparkasse POS-App können Sie alle erfolgten 
Transaktionen komfortabel einsehen, durch Analyse 
verwalten und von einfachen Storno- und Gutschrifts-
möglichkeiten profitieren.

Kostengünstig und flexibel
Keine monatlichen Fixkosten. Sie zahlen nur eine ein-
malige Einrichtungsgebühr sowie die tatsächlich anfal-
lenden Transaktionskosten.

Digitale Belege per QR-Code
Stellen Sie auf Wunsch ganz bequem digitale Belege 
aus – per QR-Code zum Einscannen oder E-Mail.

Höchste Sicherheit
Profitieren Sie von höchsten Sicherheits- und Daten-
schutzstandards für sichere mobile Bezahlvorgänge.

https://www.sk-westerwald-sieg.de/fi/home/produkte/beratung-zahlungsverkehr/kontakt.html
https://www.sk-westerwald-sieg.de/fi/home/produkte/beratung-zahlungsverkehr/kontakt.html
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INTERAKTIV

Online-Banking Business

innovativ.

Mit der innovativen Plattform haben Sie jederzeit Zugriff auf Ihre  
Firmenkonten – und finden viele Funktionen, die Ihnen im Alltag  
Arbeit abnehmen. 

Vorteile der Nutzerverwal-
tung auf einen Blick

b	Maßgeschneiderte Nutzer-
verwaltung für Ihr Online-Ban-
king Business oder Business 
Pro im Firmenkundenportal

b	Ein:e von Ihnen gewählte:r 
Administrator:in kann neue 
Teilnehmende anlegen und 
Rechte einfach online  
vergeben

b	Vergeben Sie Limite und 
Einschränkungen online und 
übertragen Sie Kompetenzen 
auf Ihre Mitarbeitenden – 
Änderungen sind dabei sofort 
wirksam

Nutzerverwaltung

1. Super-Admins
Als Super-Admin eignen sich Personen, die eine Ver-
tretungsberechtigung für Ihr Unternehmen haben.
Bsp.: Geschäftsführer:innen, Prokurist:innen

2. Teilnehmer mit Administrationsrecht
Als Teilnehmer mit Administrationsrecht eignen sich 
Mitarbeitende, die einen guten Überblick über Ihre 
personelle Struktur haben.
Bsp.: Bereichsleiter:innen oder Abteilungsleiter:innen

3. Teilnehmer
Als Teilnehmer können Sie alle Mitarbeitende ein-
setzen, die Sie bei definierten Abläufen im S-Firmen-
kundenportal unterstützen sollen.
Bsp.: Assistent:innen, Mitarbeiter:innen der Buch- 
haltung / im Rechnungswesen etc.

Die digitale Plattform, die alle Angebote rund um das 
Finanzmanagement bündelt

INTERAKTIV

@

Online Banking auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt

Multibankingfähig - Konten und Depots von anderen 
Banken und Sparkassen

Serviceanliegen direkt erledigen oder beauftragen,
Finanzierungsanträge direkt umsetzen oder beauftragen 

Direkte Kommunikation mit der Sparkasse

Online standortunabhängig Finanzen managen - 
rund um die Uhr

Erfolgreiches Zusammenspiel – auch im Online-Banking
Einmal eingerichtet, können Sie Personen und deren Berechtigungen 
selbstständig verwalten. Gemeinsam mit uns analysieren Sie Ihre unter-
nehmensspezifischen Bedürfnisse. 

https://www.sk-westerwald-sieg.de/fi/home/produkte/banking-und-software/online-banking.html?n=true&stref=textbox
https://www.sk-westerwald-sieg.de/fi/home/produkte/banking-und-software/online-banking.html?n=true&stref=textbox
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Chatbot Linda - die neue virtuelle Assistentin

innovativ.

Ob an Wochenenden, Feiertagen 
oder spätabends - Linda beant-
wortet zu jeder Zeit Ihre Fragen 
zu unseren Produkten, Leistungen 
und Services. 

Wenn Sie sich im Online-Banking 
anmelden und dann mit Linda 
chatten, können Sie einige Services 
sofort im Chat erledigen: 
z.B. erhalten Sie eine Anleitung 
zur Einrichtung einer neuen push-
TAN-Verbindung oder sperren Sie 
Ihre Sparkassen-Card (Debitkarte) 
bei Verlust.

Tipps & Tricks  
zum Dialog mit Linda

b	Formulieren Sie Ihr  
Anliegen kurz und knapp.

b	Vermeiden Sie komplexe 
und verschachtelte Sätze.

b	Jede Frage wird einzeln 
behandelt. Stellen Sie Ihre 
Fragen einzeln.

b	Nutzen Sie die Links, 
die Linda in ihren Antworten 
integriert hat. Hierüber  
erhalten Sie die Informa- 
tionen, die Sie benötigen.

b	Falls Sie mit dem Kunden- 
Service-Center chatten 
möchten, teilen Sie Linda 
den Wunsch einfach im Chat 
mit. Linda leitet Sie dann an 
einen Service-Mitarbeiten-
den weiter.

Linda beantwortet Ihre Fragen zu folgenden Themen:
Mobiles Bezahlen, Apple Pay, Automaten, Kredit, Girokonten, Karten, 
Online-Banking, TAN-Verfahren, PIN, Wertpapiere, Geldanlagen,  
Kontaktmöglichkeiten und Öffnungszeiten und Bewerbungen.

Das Wissen und die Qualität unserer Mitarbeiter:innen für individuelle 
und passgenaue Finanzberatungen und -lösungen kann Linda na-
türlich nicht ersetzen, aber sie unterstützt unsere Berater:innen bei 
der Beantwortung von Servicefragen und steht Ihnen auch außerhalb 
unserer Service- und Beratungszeiten zur Verfügung.

Probieren Sie es einmal aus. Linda freut sich auf Ihre Fragen!

INTERAKTIV

Ich bin 24 / 7 mit fallabschlie-
ßenden Serviceanfragen für Sie 
da. z.B. können Sie über mich 
die Karten bei Verlust direkt 
sperren lassen uvm.
Chatbot Linda

24 / 7 Erreichbarkeit

Personalisierte Interaktion und 
maßgeschneiderte Empfehlungen

Unterstützung bei  
Produktsuche und Beratung

Automatisierung von 
Transaktionen

https://www.sk-westerwald-sieg.de/de/home.html
https://www.sk-westerwald-sieg.de/de/home.html
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Mann Energie - 
von Natur aus starke Ideen

innovativ.

	

MANN-Naturenergie  
GmbH & Co. KG
Energiedienstleistungen und 
-contracting / Engineering und 
Produktion

Die Ökostrom-Marke
von MANN Naturenergie

Westerwälder  
Holzpellets GmbH
Produktion und Handel  
von Holzpellets 

Bürgerenergie im Westerwald
Wind- und Solarstrom

Die MANN Firmengruppe

MANN Energie steht für regionale Energieerzeugung und regionale 
Produkte. Für grünen Strom und grüne Wärme vom Kleinstver- 
braucher bis hin zur industriellen Versorgung.

Als nachhaltiger Stromversorger bietet MANN Energie ausschließlich 
reinen Ökostrom aus regionalen Erzeugungsanlagen und dem euro-
päischen Verbundnetz an. Mit der Westerwälder Holzpellets GmbH  
gehört ein echter Branchenpionier zur Firmengruppe. “Mein Urgroß-
vater hat schon 1910 das Holz der Region verarbeitet, gedrechselt 
und gesägt. Daraus sind zwei Betriebe entstanden, ein Sägewerk und 
ein Fuhrunternehmen. Mir hat der Bereich Erneuerbare Energie viel 
Spaß gemacht. Bei meinem Studium in Bremen ging es los mit der 
Windenergie, die ich mit in den Westerwald gebracht habe. 1991 habe 
ich mein erstes Windrad errichtet. Wir haben uns stetig weiterentwickelt 
- im Bereich grüner Strom und grüner Wärme bis hin zum Contracting 
und Engineering. Sodass wir heute über 100 Vollzeitkräfte und ca. 20 
Aushilfskräfte beschäftigen.”, erklärt Geschäftsführer Markus Mann.

Im hochmodernen und zukunftsweisenden Sägewerk werden aus-
schließlich nachwachsende Rohstoffe vollständig zu Schnittholz und 
die anfallenden Nebenprodukte zu hochwertigen Biobrennstoffen 
verarbeitet. Auf der Rundholzsortieranlage werden Holzabschnitte 
nach Stärkeklasse, Länge und Güte sortiert. Sägefähiges Holz wird zu 
Verpackungsholz weiterverarbeitet und die anfallenden Sägeneben-
produkte als Energieträger im eigenen Biomasse-Heizkraftwerk zur 
Strom- und Wärmegewinnung genutzt.

INTERAKTIV

https://www.mann-energie.de/
https://www.mann-energie.de/
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Seit mehr als 30 Jahren investiert MANN Energie im Westerwald in in-
novative Energietechnologien, Maschinen- und Anlagetechnik. Bis hin 
zur Pelletauslieferung mit den vollelektrischen Silo LKWs. Das sichert 
den Nachhaltigkeitsgedanken auch in Bezug auf sichere Arbeitsplätze 
in der Region.

“Zum Klimaschutz und regionaler Energieversorgung gehört natür-
lich, dass man ganzheitlich denkt. Die gesamten Energieflüsse eines 
Unternehmens müssen konsequent auf erneuerbare Energien um-
stellt werden. Das betrifft den Bereich Biomasse, Sonnenenergie, 
Windenergie und auch den Bereich der Mobilität. Hinzu kommt die 
Integration einer Großbatterie. So sind wir komplett unabhängig vom 
Import von fossilen Energien.“

Darüber hinaus sorgt MANN Energie durch den vertraglichen Ankauf 
von Ökostrom regionaler Erzeuger für das Stromnetz der Zukunft. Mit 
dauerhaft fairen und transparenten Preisen einer sicheren und sta-
bilen Versorgung aller Endverbraucher und nicht zuletzt Planungs-
sicherheit für alle Beteiligten. “Wir kaufen von einer Vielzahl von  
Erzeugungsanlagen Strom auf und verkaufen diesen auf der anderen 
Seite der Bilanz wiederum an unsere Endkunden. Dabei stellen wir 
einen sinnvollen Mix aus Wind, Sonne, Biomasse und Wasserkraft 
zusammen, damit jeder Endkunde jederzeit und jedem Zeitpunkt  
seinen Strom aus unseren Quellen erhält.”  

Neben Ökostrom bietet MANN Energie auch Ladeinfrastruktur für 
Elektrofahrzeuge an und betreibt Elektrotankstellen. Ein hoch quali-
fiziertes und motiviertes Team aus Fachkräften für Elektromobilität  
bietet die Konzeption, Planung, Installation und Wartung von Ladean-
lagen für private Verbraucher und Gewerbebetriebe. Darüber hinaus ist 
MANN Energie auf dem Gebiet der eigenen Elektromobilität Vorreiter.

„Wir haben uns die Aufgabe gestellt, das  
nuklear-fossile Zeitalter zu verabschieden  

und packen hier kräftig an. Handeln Sie jetzt  
und machen Sie mit.“

Markus Mann, Geschäftsführer MANN Naturenergie GmbH

Auszeichnungen für 
MANN Energie:

1998 Umweltpreis  
Rheinland-Pfalz

2001 Westerwald-Lahn  
Innovationspreis 2001

2002 Umweltpreis des  
Westerwaldkreises 2002

2002 Wuppertaler  
Energie- und Umweltpreis

2003 1. Preis beim Wettbe-
werb „Innovative Energie-
technologie des BUND“  

2008 Deutscher Solarpreis 
2008 von EUROSOLAR  

2011 Heat Award  

2011 Klimaschutzpreis 
„Züricher“ 

2014 Umweltpreis der  
Verbandsgemeinde  
Bad Marienberg
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Eröffnung des neuen Standortes in Montabaur

innovativ.

INTERAKTIV

FACTS

Unser Beratungs-Center im S-Forum bietet  
neben zehn individuellen Themenzimmern  
auch ein neuartiges Nachbarschaftskonzept. 
Schauen Sie mal rein. 
Thomas Diel, Leiter Beratungs-Center Montabaur

Unser neues Beratungs-Center - ein weiterer Schritt Richtung Zukunft

Mit dem neuen Beratungs-Center im S-Forum haben wir einen bedeu-
tenden Schritt in die Zukunft gemacht und erfolgreich unseren Standort 
in attraktive und moderne Räumlichkeiten am Konrad-Adenauer-Platz 2 
in Montabaur verlegt. Dieser Umzug repräsentiert nicht nur eine Verän-
derung im äußeren Erscheinungsbild, sondern steht auch für die klare 
Ausrichtung auf Gastfreundschaft, Innovation und Nachhaltigkeit. 

Auf insgesamt 1.815 m², verteilt auf zwei Etagen, beherbergen wir  
Spezialist:innen aus dem Beratungs-, Immobilien- und dem Firmenkunden- 
Center sowie dem Private Banking. 

Im Erdgeschoss befinden sich fünf der insgesamt zehn Beratungs- 
zimmer, die jeweils einen individuellen Einrichtungsstil aufweisen. 
In jedem dieser Räume werden unterschiedliche Themen dargestellt,  
die entweder charakteristische Merkmale oder den Bezug zur Region 
widerspiegeln. Unsere Kund:innen profitieren nun noch stärker von 
gebündeltem Fachwissen, da die Zusammenarbeit zwischen den Ver-
triebsbereichen weiter gestärkt wurde, um somit den Kundenservice auf 
ein neues Niveau zu heben. 

Ein besonderes Augenmerk liegt auf dem Nachbarschaftskonzept, das 
die aktive Unterstützung regionaler Unternehmen und Vereine fördert. An 
unserer neuen Nachbarschaftswand können Firmen und Vereine auf ihre 
Produkte und Angebote aufmerksam machen, und ihre Attraktivität in 
der Region steigern. 

Der Nachbarschaftstisch in unserem Wartebereich bietet unseren 
Kund:innen die Möglichkeit zum Austausch und ist damit ein wichtiger 
Bestandteil in unserem Konzept der Filiale der Zukunft. 

1.815m2 Grundfläche

Umfassende Kompetenz
b Beratungs-Center
b Immobilien-Center
b Firmenkunden-Center
b Private Banking

10 Themenzimmer

Nachbarschaftswand
Unternehmen / Vereine 
haben die Möglichkeit  
sich vorzustellen

Veranstaltungsfläche für 
unsere Kund:innen
Vernetzung der Menschen 
in der Region

Thomas Diel führt Sie exklusiv durch die neuen 
Räumlichkeiten. Über den Button gelangen Sie 
zum Video.

https://youtu.be/eACxDb9agVI
https://youtu.be/eACxDb9agVI
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Impressionen des neuen Beratungs-Centers

innovativ.

Themenzimmer in der ersten Etage

Themenzimmer - Keramikwerkstatt

Themenzimmer - Schusterstadt Themenzimmer - Westerwald

Themenzimmer - Musik

Themenzimmer - Basalt

SB-Zone, Nachbarschaftsecke und der neue Schalterbereich
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innovativ. nachhaltig. engagiert.

„Seit geraumer Zeit verfolgen wir eine ambitionierte Nachhaltigkeitsstrategie, 
die fest in unserer Unternehmensphilosophie verankert ist. Unser Ziel ist es, aktiv 

zum nachhaltigen Wandel von Gesellschaft und Wirtschaft beizutragen“
Michael Bug

Nachhaltig unterwegs
Kollegin auf dem Foto: Margit Rudel, Beraterin Beratungs-Center Hachenburg
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nachhaltig.

INTERAKTIV

Als Nachhaltigkeitsmanagementteam  
ist es uns ein zentrales Anliegen, eine  
umfassende Nachhaltigkeitsstrategie zu 
verfolgen. Diese umfasst nicht nur öko- 
logische, sondern insbesondere auch  
soziale Aspekte. 
Tina Mees und Henning Kreckel, Nachhaltigkeitsmanagementteam

Ökonomie
Verantwortungsvolle, ethische 

Unternehmensführung.

Sozial 
Verantwortlicher Umgang mit 

anderen Menschen. Gesell-
schaftliche Verantwortung.

Ökologie
Umweltthemen, Folgen  
aus Umweltzerstörung  

und Klimawandel.   

Sozial Ökologie

Ökonomie

Nachhaltiges Handeln ist für uns als Sparkasse keine Option mehr, 
sondern eine feststehende Verantwortung, die in unserer Unter- 
nehmensphilosophie seit jeher verankert ist. Wir sehen es als unsere 
Pflicht an, die nachhaltige Transformation von Wirtschaft und  
Gesellschaft aktiv zu unterstützen. Hierbei legen wir Wert darauf, das 
Gleichgewicht zwischen Umwelt, Gesellschaft und wirtschaftlicher 
Entwicklung zu halten und damit eine lebenswerte Zukunft für  
kommende Generationen zu sichern.

Nachhaltigkeit bei der 
Sparkasse Westerwald-Sieg

https://www.sk-westerwald-sieg.de/de/home/ihre-sparkasse/nachhaltigkeit-ueberblick.html
https://www.sk-westerwald-sieg.de/de/home/ihre-sparkasse/nachhaltigkeit-ueberblick.html
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nachhaltig.

Unsere Lösungen in Sachen 
Transformation und Nachhaltigkeit

Soziales Engagement 
unserer Azubis
Am 01. Dezember 2023 besuchte ein Teil des 
Ausbildungsjahrgangs 2022 den  Gnadenbrot-
hof Ziegenhain e.V. in Ersfeld. Dieser beher-
bergt rund 50 Tiere, die aus schlechter Haltung 
bzw. Vernachlässigung stammen. 

Unsere Azubis durften mit anpacken und unter 
anderem eine Stallanlage säubern. Voller  
Einsatz für das Ehrenamt und den Tierschutz.

Mit 15,4 Mio. Euro 
haben wir unsere Privat-
kund:innen bei Hausbau und 
der energetischen Sanierung 
mit KfW Förderprogrammen 
unterstützt.

Sonderkreditprogramm:
„Photovoltaik, Wärmepumpe, 
Batteriespeicher“

2,38 Mio. Euro  
Förderung energetisches 
Sanieren und Modernisieren

Mit 55,5 Mio. Euro 
konnten wir bereits unsere 
heimische Wirtschaft bei der 
Transformation und ener- 
getischen Sanierung mit  
KfW Förderprogrammen 
unterstützen.

Photovoltaikanlagen sind bereits auf 
den Dächern unserer Beratungs-Center 
in Altenkirchen, Bad Marienberg und 
Betzdorf installiert. Weitere sind  
in Planung.
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nachhaltig.

Energetische Sanierung schrei-
ben wir nicht nur in der Kund:in-
nenberatung groß. Auch bei 
unseren eigenen Gebäuden 
wurde im Jahr 2023 hieran in-
tensiv gearbeitet. Gemeinsam 
mit Maßnahmen zur Flächenop-
timierung konnte der Wärme-
energieverbrauch um fast 16 % 
gesenkt werden.

Durch den konsequenten Ein-
satz von digitalen Prozessen, 
insbesondere dem ePostfach für 
Kund:innen und PenPads in der 
Beratung konnte der Druckout-
put alleine von 2022 auf 2023 um 
rund 1/3 reduziert werden. Aus 
ökologischen Gesichtspunkten  
setzen wir schon seit mehreren 
Jahren ausschließlich 100 %-FSC- 
bzw. PFCE-zertifiziertes Papier 
oder Recyclingpapier ein.

Durch gezielte Maßnahmen 
zur Energieeinsparung und der 
Installation von Photovoltaik 
konnte der Stromverbrauch von 
2023 auf 2022 um fast 9 %  
reduziert werden. Selbstver-
ständlich kaufen wir zu 100 % 
Ökostrom ein.

In 2023 wurden erstmalig mit 
Werten für 2022 die CO2 Treib-
hausgasemission
b	 für Strom (4,0 to.) 

b	 Wärme (777 to.) 

b	 Geschäftsverkehr (121,5 to.) 

b	 Papier (25,4 to.) 

b	  Wasser (4,1 to.) 

b	 und Abfall (104 to.) 

mit 1.036 Tonnen mittels VfU-
Tool (Verein für Umweltmanage-
ment und Nachhaltigkeit in  
Finanzinstituten e.V.) ermittelt. 

- 16 % 
Wärmeenergie- 
verbrauch

-1/3 
Druckoutput

- 9 % 
Stromverbrauch

Was wir für die Nachhaltigkeit tun
Ökologische Gesichtspunkte

Unser Fuhrpark wird weiterhin 
sukzessive auf Elektromobilität 
umgestellt. In 2023 wurde ein 
weiteres Dienstfahrzeug mit rei-
nem E-Antrieb sowie ein Hybrid-
fahrzeug in Nutzung genommen 
und dafür zwei Fahrzeuge mit  
Verbrenner-Motoren außer Dienst 
gestellt.

Auch 2023 haben wir die Mög-
lichkeit für Home Office weiter 
ausgebaut. Nun ist es für die 
Kolleg:innen möglich, bis zu 
50 % ihrer Arbeitszeit von zu 
Hause zu arbeiten.
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innovativ. nachhaltig. engagiert.

„Im Jahr 2023 unterstützten wir mit einem Betrag von über 1,5 Mio. Euro  
wieder zahlreiche regionale Vereine und Organisationen durch Spenden und  

Sponsoring, um die Gemeinschaft weiter zu stärken und zu fördern.“
Dr. Andreas Reingen

Wir für die Region Westerwald-Sieg
Kollegin auf dem Foto: Kristina Heidrich, Gesellschaftliches Engagement
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INTERAKTIV

„Als verantwortungs-
voller Arbeitgeber in 
der Region unterstützen 
wir unsere Mitarbeiten-
den in der Ausübung 
eines Ehrenamtes.“
Leiter Personal, Jason Bryar

Unsere Kolleg:innen  
im Ehrenamt

engagiert.

Fabian Fuchs und Peter Lauszat,  
DLRG

Desiree Rumpel,  
Freunde der Kinderkrebshilfe  
Gieleroth / Unnauer Paten e. V.

Sabrina Leuninger, 
1. Vorsitzende des FV der 

Lasterbachschule Elsoff e.V.

Ehrenamtlich engagiert in den 
Kreisen Westerwald und Alten-
kirchen: Unsere Unterstützung 
für Ehrenamtliche

Als lokal verwurzelter Arbeitgeber 
verstehen wir die Bedeutung von 
sozialem Engagement. Wir bieten 
unseren Mitarbeitenden ein un-
terstützendes Umfeld für ihr eh-
renamtliches Engagement. Zum 
einen ermöglichen wir es unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, durch flexible Arbeitszeiten 

ihren Verpflichtungen außerhalb 
des Arbeitsplatzes nachzukom-
men. Zum anderen arbeiten wir 
darüber hinaus an einem Kon-
zept, welches weitere Freiräume 
zum ehrenamtlichen Engagement 
ermöglichen wird. Gemeinsam 
tragen wir dazu bei, das soziale 
Gefüge im Westerwald zu stärken 
und eine lebendige Gemeinschaft 
aufzubauen. Unsere Unterstüt-
zung fördert persönliches Wachs-
tum und soziale Verantwortung.

https://sparkasse.mein-check-in.de/sk-westerwald-sieg
https://sparkasse.mein-check-in.de/sk-westerwald-sieg


19

Daniel Wittershagen, Marius Heer, Timmy Klein, Fabio Steudter und Sascha Ax,  
Freiwillige Feuerwehren

engagiert.

Daniela Büttner,
Second-Hand-Shop 

Anziehpunkt der Caritas

Niklas Ehlgen, 
SG Westerwald Trainer  

Hallen- und Feldhockey für 
Jugendliche + Erwachsene

Harald Einig,
ehrenamtliches Mitglied 

des Gutachterausschusses für 
Grundstücksbewertung

Unsere Kolleg:innen im Ehrenamt
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Soziales Engagement der  
Sparkasse Westerwald-Sieg

Das gesellschaftliche Engagement ist ein wesentlicher 
Baustein der Ausgestaltung des öffentlichen Auftrages 
einer Sparkasse. Mit diesem nachhaltigen Wirken heben 
wir uns als Sparkasse Westerwald-Sieg von unseren  
Mitbewerbern ab. Wir wollen uns als lokal engagiertes 
Institut präsentieren, das etwas für die Menschen hier  
vor Ort tut.
Gesellschaftliches Engagement, Peter Mohr

Wir als Sparkasse teilen die tiefe 
Verbundenheit zur Region und 
investieren in das nachhaltige 
Wachstum um langfristig die  
finanzwirtschaftliche und gesell-
schaftliche Zukunft zu sichern. 
Die Förderschwerpunkte liegen 
in sozialen, kulturellen und nach- 
haltigen Projekten aber auch im 
Bereich Bildung und Sport.

Neben einer direkten Spenden-
anfrage an uns können Vereine 
und Institutionen weiterhin über 
die Spendenplattform WirWunder 
eigene Projekte anlegen und Spen- 
den sammeln. Nach wie vor unter-
stützt die Sparkasse Westerwald-
Sieg die registrierten Projekte 
regelmäßig Aktionen mit der Aus-
gabe von Gutscheinen an Kunden.

INTERAKTIV

Gemeinsam 
helfen hilft
Wir möchten dabei helfen, das 
Engagement weiter zu stärken 
und neue Unterstützer für so-
ziale Projekte zu gewinnen. Da-
rum haben wir WirWunder ins 
Leben gerufen.

Sie sind eine gemeinnützige 
Organisation (bzw. ihr recht-
licher Vertreter) und möchten 
online Geld sammeln? Über 
WirWunder können Sie unkom-
pliziert Ihr Projekt bewerben, 
um Geld von Unterstützern aus 
ganz Deutschland zu erhalten. 
Lassen Sie uns gemeinsam gute 
Projekte auf den Weg bringen 
und dauerhaft stark machen. 
Jede Unterstützung zählt.

1

2

Auf WirWunder als  
Projektträger registrieren

E-Mail-Adresse 
bestätigen

3 Als Projektträger auf  
WirWunder anmelden

4 Zu betterplace.org über das 
WirWunder Portal wechseln

5 Ein Profil auf  
betterplace.org erstellen

6 Organisation auf 
betterplace.org registrieren

engagiert.

https://www.sk-westerwald-sieg.de/content/dam/myif/spk-westerwald-sieg/work/dokumente/pdf/allgemein/Registrierungsleitfaden%20WirWunder_Westerwald-Sieg.pdf
https://www.sk-westerwald-sieg.de/content/dam/myif/spk-westerwald-sieg/work/dokumente/pdf/allgemein/Registrierungsleitfaden%20WirWunder_Westerwald-Sieg.pdf
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Schwimmabzeichen 
Aktion

2023 förderten wir das sichere Schwimmen durch eine Spende an die 
Ortsgruppen der DLRG in den Landkreisen Altenkirchen und Westerwald 
mit dem Fokus auf die beiden Schwimmabzeichen „Seepferdchen“ und 
„Bronze-Abzeichen“.

Um auf die Wichtigkeit dieser Thematik aufmerksam zu machen,  
veranstaltete die DLRG am 21.05.2023 den bundesweiten Schwimm- 
abzeichentag. Dieses Engagement unterstützten wir mit einer Spende 
in Höhe von 8.000 Euro.

Zusätzlich wurden alle Kinder, die eines der Schwimmabzeichen im Jahr 
2023 erfolgreich ablegten, von uns mit einem Tauchtier-Set belohnt.

engagiert.

Digitales Sportgerät für Grundschüler  
Insgesamt sechs Grundschulen im Landkreis Altenkirchen wurden 
mit hochwertigen digitalen Geräten zur Gesundheitsprävention im 
Gesamtwert von rund 30.000 Euro gefördert. Konkret geht es um 
„The Sportsstation“, ein computergestütztes Trainings- und Schulg- 
erät, das Kinder zu mehr Aktivität motiviert. Selbstverständlich kann 
es aber auch an jeder Schule oder in der Jugendarbeit allgemein ein-
gesetzt werden. Ziel ist es, die Kinder von der Playstation oder dem 
Smartphone wegzulocken, um aktiv etwas für die eigene Fitness und 
Gesundheit zu tun.

Überreicht wurden 2023 je ein Exemplar von „The Sportsstation“ an Ver-
treter der Michael-Grundschule Kirchen, Maria-Homscheid-Grundschule 
Herdorf, Martin-Luther-Grundschule Betzdorf, Franziskus-Grundschule 
Wissen, der Grundschule Etzbach und Grundschule Flammersfeld.

Pünktlich zum Sommeranfang 
hatten Geschäftsführerin Erika 
Dickmann (Bild 2. von rechts) 
und die Bewohner des Alten-
pflegeheim Dickmann in Ren-
nerod alle Hände voll zu tun.  
Unsere Kollegin Jasmin Stiltz 
(Bild 3. von rechts), Leiterin der 
Filialen Westerburg und Ren-
nerod, überbrachte sonnige 
Grüße in Form von Blumen und 
Gemüsepflanzen. Bei sonnigen 
Temperaturen planten die  
Seniorinnen zunächst akribisch 
die Bestückung des Hochbeets  - 
danach wurde bei Musik fleißig 
gehackt, gegraben, gepflanzt 
und gegossen.

Senioren  
bepflanzen 
ihr Hochbeet
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engagiert.

Warnwesten
Für die 3.250 Vorschulkinder 
der Kreise Westerwald und 
Altenkirchen hieß es bald Ab-
schied nehmen vom Kindergar-
ten und den großen Schritt in 
die Schule wagen. 

Wir gratulierten allen Kindern 
zum Schulstart. Fast 200 Kinder-
tagesstätten in unserem Ge-
schäftsgebiet haben Pakete mit 
Glückwunschkarten und Sicher-
heitswesten für ihre Vorschul-
kinder bekommen. 

In der Kita St. Jakobus über-
gab Uwe Asbach, Leiter des Be-
ratungs-Centers Altenkirchen, 
die gelben Westen an die Vor-
schulkinder. Für das gemeinsa-
me Foto wurden die Warnwes-
ten natürlich sofort anprobiert 
und die Reflektoren getestet.

Sportabzeichen
Insgesamt förderten wir das Deutsche Sportabzeichen im Kreis  
Altenkirchen und dem Westerwaldkreis in einer Höhe von 57.690 Euro. 

Für jedes abgelegte Sportabzeichen erhielten die ausrichtenden  
Vereine und Schulen eine Mindestspende in Höhe von 10 Euro. Es 
wurden 5.746 Sportabzeichen gemeldet, 44 Schulen und 29 Vereine 
haben sich erfolgreich beteiligt.

Hilfe für kleine Waldbewohner
Im August besuchten zwei Kolleginnen Mareike‘s Eichhörnchen  
Päppelstation in Kausen. 

Mareike Schuh nimmt jedes Jahr mehrere Eichhörnchen bei sich auf, 
pflegt sie gesund und wildert sie im Herbst wieder aus. Dabei arbeitet 
sie mit dem Eichhörnchen Notruf e.V. zusammen.

Wir finden das richtig toll und haben Mareikes Päppelstation daher 
insgesamt 1.000 Euro gespendet. 

Spendenwanderung
Am 23.04. starteten wir erneut die 
Spendenwanderung in Koopera-
tion mit dem KuV Limbach. Schon 

zum 2. Mal fand die Veranstaltung 
statt, bei der es sowohl um Bewe-
gung an der frischen Luft, aber vor 
allem um die Unterstützung der 
regionalen Vereine und Institutio-
nen geht.
Es waren ca. 330 Wanderfreunde 
und zum ersten Mal auch Rad-
wanderer aus den Landkreisen 
Altenkirchen und Westerwald un-
terwegs, die eine Strecke von ins-
gesamt knapp 5.000 Kilometern 
zurücklegten.
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Werte, die zählen: Zusammenhalt, Innovation 
und sehr viel Heimatliebe

Der vollständige Jahresabschluss und der Lagebericht sind über den elektronischen Bundesanzeiger einsehbar: www.bundesanzeiger.de

Bilanzzahlen im Zeitverlauf  Stand 31.12.2023

Aktiva in EUR 31.12.2022 31.12.2023
Barreserven 57.199.561 49.323.666
Forderungen an Kreditinstitute 466.566.886 698.789.641
Forderungen an Kund:innen* 2.753.368.368 2.709.396.679
Wertpapieranlagen 677.208.840 635.954.603
Beteiligungen 21.561.717 21.561.717
Sonstige Aktivwerte 29.930.182 38.638.486
Summe Aktiva 4.005.835.555 4.153.664.792
Eventualverbindlichkeiten 95.388.953 112.395.572
Geschäftsvolumen 4.101.224.507 4.266.060.364

Passiva in EUR 31.12.2022 31.12.2023
Verb. ggü. Kreditinstituten** 332.462.395 401.463.775
Kund:inneneinlagen / verbriefte Verb. 3.293.699.192 3.346.944.762
Rückstellungen 37.511.896 36.892.891
Fonds für allgemeine Bankrisiken 126.550.000 142.350.000
Sicherheitsrücklage 207.624.130 213.146.787
Bilanzgewinn 5.522.657 8.026.079
Sonstige Passiva 2.465.284 4.840.498
Summe Passiva 4.005.835.555 4.153.664.792
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1,28 Mio. €
Spendenvolumen

248.000 €
Sponsoring

3
Stiftungen

5 Mio. €
Stiftungskapital
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Achim Schwickert 
Landrat Westerwaldkreis

Stv. Vorsitzender

Mitglieder

Dr. Stephan Krempel
Dr. Kai Müller
Thomas Mockenhaupt
Erich Wagner
Klaus Müller
Gilbert Kalb
Michael Wäschenbach, MdL
Dr. Josef Rosenbauer
Heijo Höfer
Gerd Dittmann
Peter Schwan
Dirk Erben

Stellvertreter:innen

Karl-Heinz Boll
Jennifer Groß, MdL
Dr. Tanja Machalet, MdB
Regina Klinkhammer
Stephan Bach
Jürgen Nugel
Doris John
Josef-Georg Solbach
Walter Strunk
Dr. Rudolf Beyer
Manfred Berger
Markus Fries

Verwaltungsrat
Vorsitzender

Dr. Peter Enders
Landrat Kreis Altenkirchen

Mitarbeitervertreter:innen

Beatrix Molzberger
Judith Rosenkranz
Stefan Morgenschweis
Dirk Hartmann
Markus Weber
Jasmin Stiltz
Sascha Ax

Stellvertreter:innen

Barbara Ruß
Torsten Birk
Reiner Schmidt
Matthias Dietz
Alexandra Haas
Christina Leukel
Torsten Fuchs



Fotos & Video

Titelfoto  
Gros Fotografie / Montabaur

Fotos Vorstand, Mitarbeiter:innen & Firmenportrait 
IMKINODAS / Westerburg, Fotostudio Oehl / Hachenburg, Spack Medien / Montabaur

Fotos Räume Beratungs-Center Montabaur  
Fotostudio Röder-Moldenhauer / Bad Marienberg 

Video Roomtour  
Spack Medien / Montabaur

Produktfotos 
Deutscher Sparkassenverlag

Weitere  
Adobe Stock, Deutscher Sparkassenverlag, Mareike Schuh, Sparkasse Westerwald-Sieg

Konzept, Text, Layout: 

Sparkasse Westerwald-Sieg

Hauptstelle Bad Marienberg
Bismarckstraße 16 | 56470 Bad Marienberg

Hauptstelle Altenkirchen
Schlossplatz 1 | 57610 Altenkirchen

info@skwws.de | skwws.de
Telefon 02661 620-0 | Telefax 02661 620-7070

Vorstand:  
Dr. Andreas Reingen | Andreas Görg | Michael Bug |  
Anstalt des öffentlichen Rechts
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